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AllgemeinesAllgemeines
A l t ll A f h it dAnalysestelle : Aufnahme mit dem 
Rasterelektronenmikroskop

Pl  i d d h  A l   l k  E i  (DC/RF) i  i  H hl d   D b i Plasma wird durch  Anlegen von elek. Energie (DC/RF) in einer Hohlanode erzeugt. Dabei 
entstehende Argonionen werden auf die Probenoberfläche beschleunigt, die dann auf 
atomarer Ebene zerstäubt wird. Die Probenteilchen diffundieren ins Plasma und emittieren, 
angeregt durch Stoßprozesse, Licht. Diese Licht wird in einem optischen Spektrometer  
analysiert und dadurch die Zusammensetzung des Schichtsystems bestimmt

3

analysiert und dadurch die Zusammensetzung des Schichtsystems bestimmt.



Der schwarze Ring stammt 
von den Verunreinigungen 
an der Anodenoberseite

A f h d A l d h diAufnahme des Argonplasmas durch die 
Linse (von Kesselseite her)

Der Spectruma HF-
Generator 
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Neu HF-Anlage für die Geräte der Serie GDA650/750
Das bisherige System der Firma Spectruma wurde verbessert. Die Verwendung 

i M t hb i d di b id K d t Ab l i h d V ä t deiner Matchbox, in der die beiden Kondensatoren zum Abgleich der Vorwärts- und 
Rückwärtsleistung ausgerichtet werden mussten, hat ausgedient und wird durch 
einen Freischwinger ersetzt.
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Dadurch wird nicht nur der Einschwingvorgang stark reduziert, was eine 
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deutlich bessere Auflösung im oberflächennahen Bereich ermöglicht, 
sondern der übliche Vorgang der Anpassung der Kondensatorpositionen 
wird komplett ersetzt.



Zündverhalten des HF-Generators
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Zündverhalten des HF-Generators
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Zündverhalten des HF-Generators
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Vergleich Freischwinger <-> Matchbox 
am Beispiel einer Verzinkung
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10
DC Entladung, 
Bedingung: 1000V, 20mA
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Vergleich Freischwinger <-> Matchbox 
am Beispiel einer Verzinkung
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Mögliche Ursache: Anti-
Fingerprint, Passivierung, 
Probenpräparation etc.
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Automatische Probenzuführung 
fü R ti lfür Routineanalysen

Magazin

-Magazin kann mit über 100 Proben bestückt werden
-Einfacher und schneller Wechsel

Der „Autosampler“ ist für die GDA 
650/550/750 optional und 
nachrüstbar, ebenso werden alle 

Probenarm mit Kühlung

gängigen Lampengrößen, sowie die 
RF-Anregung unterstützt

12Magazin

Probenarm mit Kühlung



Vergleich Freischwinger <-> Matchbox 
am Beispiel einer Verzinkung
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Vergleich Freischwinger <-> Matchbox 
am Beispiel einer Verzinkung
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Beispiele

• beschichtete Hardisk

• Bismuthtitanat

• Sauerstoff auf Stahl• Sauerstoff auf Stahl

• Chrom auf Stahl

• etc…
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Harddisk (NiP auf Al-Legierung)
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Wechselschicht bestehend aus Pt und

Harddisk (NiP auf Al-Legierung)
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Harddisk (NiP auf Al-Legierung)
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Bi4Ti3O12 auf einem Si-Wafer 
21 at%:16 at%:63 at%
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Sauerstoff auf Stahl
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Sauerstoff auf Stahl

1 O

Overlay of 3 measurements
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Reduzierung der Verunreinigung

Kurvenüberlagerung von Kohlenstoff
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Reduzierung der Verunreinigung
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Reduzierung der Verunreinigung

Vorsputtern mit Si Wafer um Verunreinigung zu minimieren

Kurvenüberlagerung von Kohlenstoff
RE 12 - C
RE 12 "vorgesputtert" 

Vorsputtern mit Si-Wafer um Verunreinigung zu minimieren. 
Wichtig ist, nach dem Vorsputtern NICHT die Reinigung zu 
verwenden
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Oxid auf FeAl-Legierung
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Titanoxid auf Edelstahl
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Elektrolytisch Cr auf Stahl
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1- Electroplated Cr

Elektrolytisch Cr auf Stahl

Overlay of 3 measruements
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Al

Anodisiertes Aluminium mit Cr-Marker
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Analysengerät Anschaffungskosten Verbrauchsmittel
-kosten/Monat

Personal

GDOES 130.000,-€ Ca.150,-€ Laborant/ Ingenieur

REM/EDX 250.000,-€ Ca.250,-€ Laborant/ Ingenieur, , g

Auger 500.000,-€ Ca.3.000,-€ Ingenieur/Doktor

SIMS 500.000,-€ Ca.3.000,-€ Ingenieur/Doktor

Esca 500 000 -€ Ca 3 000 -€ Ingenieur/DoktorEsca 500.000,-€ Ca.3.000,-€ Ingenieur/Doktor

GD-MS 750.00,-€ Ca. 250,-€ Laborant/ Ingenieur

Nicht berücksichtigt werden hier die zusätzlichen Kosten für Wartung und 
Reparatur. Ein Servicevertrag für ein AUGER-Spektrometer kostet z.B. 
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15.000,-€/Jahr. 



Vorteile Spectruma HF Generator Vorteile Spectruma HF Generator 
Zusammenfassungg

• Einfachere Handhabung, auch für ungeschultes 
PersonalPersonal

• Keine Anpassung von Kondensatorpositionen mehr 
nötig
B i b k t  P b  i t di  t  M  • Bei unbekannten Proben ist die erste Messung 
direkt verwertbar

• Sehr kurze Stabilisierungszeit für das Plasma (5ms)g ( )
• Nun alle Parametereinstellungen möglich 

(stromkonstant, spannungskonstant etc.)
• schnellere Reaktionszeit bei Ausfällen  da in Hof • schnellere Reaktionszeit bei Ausfällen, da in Hof 

gewartet werden kann
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